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KARIBIK:
TODESSTRAFE
ABSCHAFFEN!

Demonstration auf dem Weltkongress gegen die Todesstrafe in Madrid, Juni 2013. 
Foto: Dani Pozo, © AFP

Amnesty International setzt sich seit vielen Jahren 
für die Abschaffung der Todesstrafe weltweit ein.
Sie verstößt gegen die Artikel  3 und 5 der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte: Als vorsätzliche Tötung 
von Menschen durch den Staat stellt sie sowohl eine 
Verletzung des Rechts auf Leben dar als auch des Rechts, 
keine grausame, unmenschliche oder erniedrigende Be-
handlung oder Strafe erleiden zu müssen.
www.amnesty.de/todesstrafe
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AMNESTY INTERNATIONAL setzt sich auf der Grundlage der Allgemeinen 

Erklärung der Menschenrechte für eine Welt ein, in der die Rechte 

aller Menschen geachtet werden. Die Stärke der Organisation liegt im 

�H�T�G�K�Y�K�N�N�K�I�G�P���W�P�F���‚���P�C�P�\�K�G�N�N�G�P���'�P�I�C�I�G�O�G�P�V���X�Q�P���Y�G�N�V�Y�G�K�V���O�G�J�T���C�N�U���F�T�G�K��

Millionen Mitgliedern und Unterstützern unterschiedlicher Nationali-

täten, Kulturen und Altersgruppen. Gemeinsam setzen sie Mut, Kraft 

und Fantasie für eine Welt ohne Menschenrechtsverletzungen ein. 

Amnesty erhielt 1977 den Friedensnobelpreis.

Amnesty engagiert sich seit über 50 Jahren erfolgreich
  für die Freilassung von Menschen, die allein deshalb inhaftiert sind, 

 weil sie friedlich ihre Überzeugung vertreten oder die wegen ihrer 

 Herkunft, sexuellen Orientierung oder Religion verfolgt werden
  für den Schutz der Rechte von Flüchtlingen
  für den besonderen Schutz der Rechte von Frauen und Mädchen
  für die Verhinderung von Folter, Todesstrafe und politischem Mord
  für den Schutz und die Unterstützung von Menschenrechtlern
  für die Aufklärung von Menschenrechtsverletzungen und die 

 Bestrafung der Täter
  für wirksame Kontrollen des Waffenhandels
  für die Förderung der wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Rechte

Es gibt viele Möglichkeiten, die Arbeit von Amnesty zu unterstützen:

www.amnesty.de/mitmachen

�#�O�P�G�U�V�[���+�P�V�G�T�P�C�V�K�Q�P�C�N���‚���P�C�P�\�K�G�T�V���U�K�E�J���C�W�U���5�R�G�P�F�G�P���W�P�F���/�K�V�I�N�K�G�F�U�D�G�K��

�V�T�À�I�G�P�����4�G�I�K�G�T�W�P�I�U�I�G�N�F�G�T���N�G�J�P�V���#�O�P�G�U�V�[���C�D�����W�O���‚���P�C�P�\�K�G�N�N���W�P�F���R�Q�N�K�V�K�U�E�J��

unabhängig zu bleiben. Ihr Beitrag ermöglicht unsere Glaubwürdigkeit!

www.amnesty.de www.twitter.com/amnesty_de 

www.facebook.com/amnestydeutschland 
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